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ln auÍrechter Haltung kann der Landwirt semtliche
Bedienungshebel leicht erreichen, seien es Handgas-
hebel, Mehrzweckschalter, DiÍÍerentialsperre oder das
Dreipunktgestànge. Ebenso das Armaturenbrett mit
Lichtschalter oder Anlasser. Das gleiche gilt aber
auch Írir die Pedale. Auch diese trittqerecht. Nach
vorn, leicht, bequem, betriebssicher. Dle groRen
gummigeÍederten Bodenbleche ermöglichen das be-
queme Abstellen der Beine und schritzen gleich-
zeitig gegen Sprltzwasser und Sómutz.
Wird ein BeiÍahrersitz gewllnscht, beÍindet dieser sich
auf dem linken KotflLlgel. Dort dàmpft das Sitzkissen
StöBe und Schwingungen. Der als Rrickenlehne aus-
gebildete Sitzbilgel gibt sicheren Halt. Fiir die FUBe
des BeiÍahrers ist ausreichend Platz.
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DeÍ ,, Kommandostand " des D 5505, das TraktormeteÍ,
liegt genau im Blickfeld des Fahrers. Mit einem Blick
lassen sich hier die wichtigsten Funktionen wie Fahr-
geschwindigkeit, Motor- und ZapÍwellendrehzahl ab-
lesen. Auct nacits, denn die Skalen sind beleuótet.
ZweckmàBig angeordnete Kontrolleuchten, Íarblich
verschieden, zeigen die Arbeit der Schmierölpumpe
und der Lichtmaschine an.

Anatomisch richtig und deshalb gut im Griff das tul-
penförmige Lenkrad. Der Bedienungsmann hat es
leicht, den D 5505 zu fahren. Das Lenkrad ist auf ihn
abgestimmt.
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